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Bestellungen
auf das „ Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße

Amtliches Orgon fir MM . Kaiserl., Kömgl, n. Dt . KeWen, sowie fir
« r . i .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeils oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
1V Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf ,

die Gkmriiliikil Knut ».
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde « vorher erbeten .

NknDWtNS.

W 71. Freitag , den 26 . März 1897 . 23 . Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 22 . März . Heute Nachmittag 6 Uhr fand im
Weißen Saale des Berliner Schlaffes große Festtafel statt , der
«Ile fremden Fürstlichkeiten beiwohnten . — Um 8 Uhr begann
hie Festvorstellung im königlichen Opernhause .

Berlin , 22 . März . Mit Eintreten der Dunkelheit be¬
gann die Illumination . Ueberwältigend ist der Eindruck , den
man beim Pasfiren der Straßen und Plätze gewinnt . Kein
Haus, kein Fenster ist ohne Licht . Besonders glanzvoll war die
Illumination des Königlichen Schlosses . Wie viele Tausend
Glühkörper mögen wohl dazu verwendet worden sein , um solch
einen berückenden Effekt zu erzielen . Große Scheinwerfer , die
auf dem Schlosse angebracht , beleuchteten das Nationaldenkmal ,
welches sich wunderbar in der Beleuchtung ausnahm . Vorwiegend
ist natürlich das elektrische Licht in manigfaltigster Gestalt zur
Beleuchtung verwendet , aber auch das Gas und die einfache ,
aber doch so vornehme Kerze sind zu ihrem Rechte gekommen .
Wie vornehm sah der Pariser Platz mit seinen Palästen aus ,
dessen Illumination einheitlich aus Kerzen bestand und wie stolz
ist der Anblick , den das Universitätsgebäude mit seiner schnur¬
geraden Lichterreihe bot . Berlin hat mit seiner diesmaligen
Muminatwn sich selbst übertroffen .

Berlin , 24 . März . Bei dem Spazierritt , den der Kaiser
heute Nachmittag machte , trug er an der Mütze bereits die
deutsche Kokarde über der Preußischen . Das Publikum begrüßte
dm Monarchen stürmisch .

Berlin , 24 . März . Heute Abend wurde das Gerücht
verbreitet , Reichskanzler Fürst zu Hohenlohe habe heute dem
Kaiser sein Abschiedsgesuch eingereicht . An competenter Stelle
ist davon nichts bekannt . Das Gerücht dürfte nichts sein , als
eine Aufwärmung der an die Marinekrise vor der Centenarfeier
geknüpften Muthmaßungcn . Die Marinekrise gilt insofern als
beigelegt, als nach Ansicht unterrichteter Personen die Aufrecht¬
erhaltung der bisherigen Reichstagsbeschlüsse in dritter Lesung
weder eine Krisis im Ministerium , noch eine Reichstagsauflösung
nach sich ziehen dürfte . Beim Reichskanzler fand übrigens heute
Abend 7h '

z Uhr ein Diner statt .
Breslau , 23 . März . Die bereits gemeldete Ernennung

des Erbprinzen von Sachsen -Meiningen zum I )r . xllil . dcmoris
causa ist in Anerkennung seiner Verdienste um die Wiederbelebung
des griechischen Dramas erfolgt .

München , 24 . März . Der Prinzregent ist heute Vor¬
mittag hier wieder eingetroffen und festlich empfangen worden .
Der Bürgermeister hielt sine Ansprache , in welcher er der Freude
des Landes über die Reise des Prinzregenten nach Berlin Aus¬
druck gab . Die Bürgerschaft Münchens danke dem Prinzregenten
siir diesen Entschluß und für die Einführung der neuen Kokarde ,
des neuen Symbols der innigsten Zusammengehörigkeit aller
Deutschen . Redner schloß mit einem begeisterten Hoch auf den
Prinzregenten . Dieser dankte und hob hervor , er habe in Berlin
glanzvolle und erhebende Tage verlebt .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 24 . März . Der Reichstag setzte heute die Be -

wthung des Marine - Etats in 2 . Lesung fort .
Dr . Lieber (Referent ) bemerkt , daß die Kommission Vor¬

schläge , das ganze Ordinürium unverändert zu bewilligen . Abg .
Herbert (S .-D .) spricht sein Befremden darüber aus , daß nicht
gegen die Konstrukteure des Panzers „ Brandenburg " wegen des
bekannten Unfalls strafrechtlich vorgegangen sei .

Kontreadmiral Büchsel erwidert , die Schuldfrage sei durch
Richterspruch erledigt . Die Kaltwasserprobe , die nach der Ansicht
des Vorredners nicht vorgenommen sein soll , hat in Wirklichkeit
stattgefunden . Die Ursache des Unglücks war das Fehlen eines
Sichcrheitsringes . Die Schuldigen sind gefunden und bestraft
Korden . Es haben also nicht für sie ein Paar arme Teufel
büßen müssen . Selbstverständlich hat der „ Vulkan " die Kosten
für die Wiederinstandssetzung des Schiffes tragen müssen .
Wegen der sonst entstandenen Kosten ist das Klageverfahren an¬
gestrengt worden .

Abg . Dr . Kruse beklagt sich über die Schulsteuer -Ver -
hältnisse in Wilhelmshaven . Die Schulumlage ist dort keine
Gemeindesteuer , sondern wird von einer besonderen Schulsocietät
aufgebracht . Dadurch müssen Offiziere und Beamte der Marine
don ihrem vollen Einkommern Steuern zahlen , während sie,
kenn die Schulumlagen Kommunalsteuern wären , nur die Hälfte
zu zahlen brauchten .

Admiralitätsrath Herz legt dar , es liege das daran , daß in
Wilhelmshaven gemäß den Bestimmungen vom Mai 1845 nur
eine Schulsocietät bestünde , statt Kommunalschulen , wie in Kiel
und anderwärts . Für die Umwandlung der Societäten in kom-
kunale Anstalten habe Wilhelmshaven vor zwei Jahren zu hohe
Tahreszuschüsse , 30 — 35 000 Mk . , gefordert . Das sei damals
ubgelehnt worden , und er glaube auch nicht , daß die Regierung
jetzt anderen Sinnes und geneigt sein werde , eine so hohe Summe
in den Etat cinzustellen .

Abg . Lingens (Ctr .) beschwert sich ebenfalls über die Schul -
derhältniffe in Wilhelmshaven .

Abg . Fritzen (Ctr .) : Diese ganze Angelegenheit gehört vor
ben preußischen Landtag und den preußischen Kultusminister .
Dieser hat dafür zu sorgen , daß in Wilhelmshaven nicht nur
Kinder von Einheimischen , sondern auch von Marineoffizieren
und Beamten genügenden Unterricht erhalten . Wir können doch
hier nicht dafür 30 — 35 000 Mk . in den Marineetat einstellen .

Ich habe noch nie davon gehört , daß wir in den Marineetat
Summen für einen solchen Zweck eingestellt hätten .

Der Titel wird jetzt genehmigt .
Beim Abschnitt Seelsorge führt Abg . Lingens Beschwerde

über die Mangelhaftigkeit der Seelsorge in Wilhelmshaven .
Geh . Admiralitätsrath Perels weist diese Beschwerden , in

denen schwere Vorwürfe sowohl gegen die katholische Geistlichkeit
wie gegen die betheiligten Kommandeure enthalten seien , ent¬
schieden zurück . Allen berechtigten Anforderungen aus diesem
Haus werde , sobald dieselben von der Geistlichkeit bestätigt
würden , seitens der Marineverwaltung jederzeit auf das bereit¬
willigste entsprochen werden . Auch wenn die Schiffe unterwegs
seien , im Auslande , sei gerade der katholischen Schiffsmannschaft
viel öfter Gelegenheit gegeben , an einem Gottesdienste theilzu -
nehmen , als der protestantischen .

Abg . Richter erhebt Widerspruch dagegen , daß die Zahl der
zur Landesvertheidigung bestimmten Truppen noch vermehrt werde ,
indem Marinemannschaftcn zur Besetzung von Küstenforts , de-
signirt würden .

Abg . Metzger (Soc .) unterzieht die Thätigkeit des Wilhelms -
havener Oberwerftdirektors einer Kritik . Harte Strafen , Ent¬
lassungen würden verhängt wegen unbedeutender Anlässe . Da¬
bei werde auf den Februarerlaß von 1890 gar nicht Rücksicht
genommen bezüglich der Dauer der Arbeitszeit re . Wie stelle sich
eigentlich der Staatssekretär zu diesem kaiserlichen Erlaß ? Die
Entlassungen erfolgten auch keineswegs nur aus Gründen , die
mit dem Betriebe zusammenhingen . Z . B . sei ein Werftarbeiter
entlassen worden , der denuncnt worden war , für die ausständigen
Hafenarbeiter in Hamburg Sammlungen veranstaltet zu haben .
Die Löhne in Wilhelmshaven seien niedriger als auf anderen
Werften , z . B . in Kiel . 51 Werftarbeiter hätten dieserhalb eine
Eingabe an den Direktor gerichtet , damit aber nur den Erfolg
erzielt , daß sofort 3 Unterzeichner entlassen wurden .

Kontre -Admiral Büchsel bemerkt , es wäre besser gewesen
wenn der Vorredner dem R . -M .-A . vorher von diesen Beschwer¬
den Kcnntniß gegeben hätte . Die nähren Umstände der ange¬
führten Fälle sind der Marineverwaltung nicht bekannt , aber
auch so schon steht für uns fest, daß die Werstdirektion durchaus
im Rahmen ihrer Befugnisse gehandelt hat . Die Werftdirektion
wird in ihrem Bestreben , Disciplin und Ordnung aufrecht zu
erhalten , stets von der Marineverwaltung unterstützt werden .
Wenn die 3 Leute ohne Kündigung entlassen worden sind , so
müssen sie sich eines Vergehens schuldig gemacht haben . Die
Entlassung des Arbeiters , der auf der Werft für die Ausständigen
gesammelt hat , war durchaus berechtigt , denn in diesem Sammeln
liegt eine Agitation auf der Werft . Die Sache wird dadurch
noch interessanter , daß der Arbeiter die gesammelten Gelder für
sich behalten hat . Wie die Sache mit der Eingabe wegen der
Lohnregulirung steht , wissen wir einstweilen nicht . Aber wir
können nur annehmen , daß der Oberwsrftdirektor bei der Ent¬
lassung mehrerer Unterzeichner seine Gründe gehabt hat , denn
er weiß , daß die Marineverwaltung keinen Spaß versteht . Wenn
dis Eingabe nur so lautete , wie der Vorredner sie verlesen hat ,
und wenn auch bei der Überreichung der Eingabe die Arbeiter
nichts weiter gesagt haben , so ist es ganz ausgeschlossen , daß
die Entlassung nur deshalb erfolgt sein könne .

Abg . Bielhaben (Antis .) bemängelt , daß die Werftdirektion
diejenigen nicht socialdemokratischen Arbeiter , welche von ihren
socialdemokratischen Mitarbeitern gemaßregelt würden , nicht genug
in Schutz nehme . Diese Nichteinmischung der Direktion sei in ^
diesem Falle eine Schwäche . Redner bezieht sich auf den Fallj
Lorenz . s

St .- Sekr . Hollmann tritt dem Vorwurf der Schwäche ent - '

gegen . Die Werftverwaltung hat sich doch in gewisser Weise des I
Mannes angenommen . Wir werden nichts unterlassen , was da¬

zu beitragen kann , diese Arbeiter innerhalb der Werft zu schützen .

Abg . Auer (Socd .) bestreitet , daß der Arbeiter Zimmermann
in Wilhelmshaven die von ihm für die ausständigen Hafen¬
arbeiter gesammelten Gelder nicht abgeliefert habe . Was
den Lorenz anlange , so frage er das Haus , ob Jemand hier sei ,
der glaube , daß ein Arbeiter auf der Werst schutzlos sei .

Abg . Viclhaben bemerkt , daß auf den Werften seitens der
Socialdemokraten ein großer Terrorismus geübt werde . Selbst
Söhne begüterter Eltern könnten sich dem nicht entziehen und

zahlten Beiträge zur Parteikasse .
St .-Sekr . Hollmann stellt aus einem amtlichen Berichte der

Werftverwaltung fest, daß Zimmermann in der That die ge¬
sammelten Gelder unterschlagen habe . §

Abg . Werner (Antis .) wünscht Aufbesserung der Stellung !
der Marinezeichner .

Kontreadmiral Büchsel erwidert , mit einer bloßen Erhöhung
der Gehälter sei die Verwaltung nicht durchgedrungen . Es ^
würden im Rahmen der Neuorganisation verschärfte Bedingungen

'

gestellt werden und diejenigen Zeichner , die diesen Bedingungen ^

genügten , würden einer Hebung ihres ganzen Niveaus theilhafti
werden . Ebenso auch die vorhandenen Zeichner , deren Leistungen
von der Verwaltung als vortreffliche angesehen würden , und

zwar diese selbst dann , wenn sie den verschärften Bedingungen ^
nicht entsprächen . !

Abg . Rösicke ist der Ansicht , daß die Ober - Werftdirektion j
den richtigen Mittelweg eingeschlagen habe . Er bittet um eine !

Statistik der Arbeitslöhne . Jeder Arbeitgeber sei berechtigt ,
einen Arbeiter zu entlassen , der ihm nicht gefalle , ohne Gründe !

anzugeben . j
Korv .-Kapt . HarmS sagt die Erfüllung der Wünsche zu .

Abg . v . Stumm : Es sei Pflicht der Marineverwaltung ,
Werkmeister und Arbeiter zu entlassen , die außerhalb der Be -
triebsthätigkeit agitatorisch für die Sozialdemokratie , die er nicht
sür eine gleichberechtigte politische Partei halte , auftretrn . Die
treuen und loyalen Arbeiter müssen geschützt werden . Wenn
die Sozialdemokraten die sämmtlichen Bauten für die Marine
streichen , so haben sie kein Recht , darüber sich zu beschweren ,
daß Arbeiter entlassen werden . (Zustimmung rechts .)

St .-Sekr . Hollmann : Die Marineverwaltung steht hinsichtlich
des Verhältnisses zu ihren Arbeitern aus dem Standpunkt , wo¬
nach der Arbeiter auf sein politisches Glaubensbekenntniß nicht
geprüft werden soll ; wenn er sich aber an der sozial¬
demokratischen Agitation betheiligt , so wird er
entlassen . Wir wissen ganz genau , was wir zu thun haben .
Von einer Schwäche gegenüber den sozialdemokratischen Arbeitern
ist überhaupt keine Rede . Die Oberwerstdirektion ist direkt an¬
gewiesen worden , den Arbeiter Lorenzen gegen jede Belästigung
innerhalb der Werften in Schutz zu nehmen und eine solche Be¬
lästigung als Grund zur Entlassung zu betrachten .

Abg . Auer widerspricht den Abgg . Rösicke und v . Stumm .
Nachdem noch Abg . v . Liebermann und v . Stumm kurz

gesprochen , bemerkt St .-Sekr . Hollmann : Je strenger wir gegen
alle Agitationen der Arbeiter außerhalb und innerhalb des Be¬
triebes auftreten , desto gerechter werden wir gegen alle diejenigen
Arbeiter sein , welche in ihren Verhältnissen zur Werftverwaltung
und zu ihren Mitarbeitern ihre Pflicht thun .

Darauf wird der Rest des Etats der Marineverwaltung
ohne weitere Debatte bewilligt .

Ebenso werden ohne Debatte die noch ausstehenden einzelnen
Titel des Etats (Ueberweisung , Bayerische Quote , Matricular -

bciträge ), sowie das Etats - und das Anleihegesetz erledigt .
Damit ist die zweite Berathung des Reichshaushaltsetats

für 1897/98 beendet , mit Ausnahme der Beamtenbesoldungen ,
die in Verbindung mit den zu erwartenden Nachtragsetats , ver¬
handelt werden sollen .

Der I .Afkand auf Kreta.
Kanea , 23 . März . Das erste Datachement der fran¬

zösischen Truppen ist heute früh in der Sudabah gelandet und
um 10 Uhr Vormittags hier eingetroffeu . Die Kapelle des
russischen Admiralschiffes spielte die Marseillaise . Das Packei¬
boot „ Auvergne " ist heute früh mit 450 Mann französischer
Truppen angekommen , welche Abends landen werden .

Kanea , 23 . März . Die Admirale haben eine neue
Proklamation erlassen , in welcher die Aufständischen und die

griechischen Truppen aufgefordsrt werden , sich jeden Angriffs
auf die türkischen Forts zu enthalten , welche zur Aufrecht¬
erhaltung der Ordnung und Ruhe in den Landungshäsen der

fremden Truppen nöthig sind .
Kanea , 24 . März . Nach den Bestimmungen der von den

Admiralen erlassenen Proklamationen sollen alle innerhalb der
Blockade - Grenze befindlichen griechischen Schiffe als feindliche be¬

handelt werden . Auf alle griechischen Torpedoboote , die in dem

Blockadsgebiet bemerkt werden , wird , sobald sie sich in Schiffs¬
weite der Kriegsschiffe befinden , gefeuert werden .

Kanea , 24 . März . Die Admirale haben den Auf¬
ständischen die Aufforderung zugehen lassen , die Proviantirung
der Blockhäuser , in denen sich Türken eingeschlossen befinden ,
nicht zu hindern , andernfalls würde Gewalt gegen sie angewendet
werden .

Athen , 23 . März . Nach einem Telegramm aus Arta

soll an der Grenze ein Zusammenstoß zwischen griechischen
und türkischen Truppen stattgefunden haben . Eine officielle
Bestätigung hat dieses Gerücht bisher noch nicht erhalten . Die

griechische Regierung beruft alle Konsuln aus Kreta zurück . Die

Truppen an der Grenze leiden vom Schnee , in dem sie lagern .
— 5000 Türken mit acht Geschützen stehen von Prevesa bis

Syrratos in der ersten Zone . In der zweiten stehen 7000 Mann
mit 18 Geschützen , in Janina stehen 3000 Mann , bei Karwasara
800 Türken . Zwölf Bataillone trafen in Sorowisti und drei
in Elaffona ein . — Die öffentliche Meinung schließt jede andere

Lösung der kretischen Frage aus als die der Vereinigung Kretas
mit Griechenland . So äußert die „ Eftia " in ihrem Leitartikel ,
daß die Autonomie Kretas unter dem Prinzen Georg undenkbar

sei . Wenn der Prinz bisher dazu geschwiegen hätte , so sei
dies geschehen, weil er diesen Vorschlag der Beachtung für un -

werth hielt .

Marine .
tz Wilhelmshaven 25 . MSrz . Unt .-Lt . z. S . Kurtz hat Urlaub

bis rum Zusammentritt des Abllisungstransports nach Ostasten erhalten . —

Unt -Lt r S Liebe hat sich für die Dauer der Uebungsfahrten auf dem

Torp .- Div .-Br . „ 0 8" eingeschifft. — Masch .- Jng . Hoffmann ist zur Thell -

nahme an der Probefahrt S . M . S . „ Negir " nach Kiel abgelegt . — Li z.
S Millen hat die Adjutanten - Geschäfte vei der 1 . Abth . II . Matr .-Div .
übernommen . Lt . z. S . Ackermann ist bis zum Antritt seines Komds .
an Bord S . M . S . „Stein " nach Kiel beurlaubt . — Kpt .-Lt . Willen über¬
nimmt die Führung der 1 . Komp . II . Matr .-Div . , Kpt .-Lt . Oxe neben

seinem Dienst als Führer der 5 . Komp , die Führung der 3 . Komp . mit .
Kpt .-Lt . Thhen übernimmt neben der 2 . Komp , die Führung der vom Kpt .-
Lt . Willen abzuaebenden 4 . Komp . Als Kompagniesührer der 2 . und 3 .
Komp . II . Werst -Div . ist zunächst Kpt .-Lt . v . Rebeur -Paschwitz komdt . —

Der Stabsarzt Lerche übernimmt am 27 . d . M . den oberarztlichen Dienst
bet der II . Torp .-Abih . neben seinem bisherigen Dienst . — Am 28 . d . M .
wird Stabsarzt Dr . Metzle sich als Schiffsarzt an Bord S . M . S . „ Mars "

einschiffen und der Ut .-Arzt Dr . Kiefer den Dienst als asststirender Arzt im

Lazareth neben seinem bisherigen Dienst übernehmen . An Stelle des ersteren
ist der Ober -Stabsarzt 2 . Kl . Dr . Schneider als ordinirender Arzt der

Augen - und Ohrenstation neben seinem bisherigen Dienst komdt . -- Kpt . z .
S .

'
Koch ist 45 Tage innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches beurlaubt .



Die Kapt .-Lts. Brieqleb und Kmdrick tauschen mit ihren Kommandos als
Konchagniesirhrer bei

'
der IV . Art .-Abth . Elfterer tritt dein gemäß zur 3.,

letzterer
'

zur 2. Kompagnie .
— Kiel, 24. März . Zum Führer der kaiserl . Rennhacht

„Meteor " ist die Sommermonate über der Lieutenant z . S . von
Dalwigk zu Lichtenfels ernannt .

— Berlin , 24 . März . (Personalien.) Kretschmar , Mar. -
Baurath und Schiffbaudirektor , unter Versetzung von Kiel nach
Berlin , zur Dienstleistung im Reichs-Marine -Amt kommandirt .
Flach, Marine -Schiffbauinspektor , von Wilhelmshaven nach Kiel
versetzt . Kretzschmar , Mar . -Unt .-Zahlm . , als zweiter Zahlmeister
zur ll . Torp . -Abth . , Sturm , Zahlm . -Aspirant , von S . M . S .
„Jagd " ab-, Mangels , Zahlm . -Aspirant , an Bord dieses Schiffes

kommandirt . Lüdemann , Kasernen- und Lazarethinspektor in
,, auf seinen Antrag mit der gesetzlichen Pension in den

Ruhestand versetzt .
— Berliv , 24 . März . Dem Marine -Intendantur - und

Baurath Bugge ist der Charakter als Geheimer Baurath und
dem Marine - Intendantur - Sekretär Bartz der Charakter als
Rechnungsrath verliehen worden .

— Berlin , 24. März . (Ordensverleihungen.) Mandt,
Korv .-Kapt . Kommandant S . M . S . „Wacht", bisher kommandirt
zur Dienstleistung im Reichs -Marine -Amt , den Rothen Adler¬
orden 4 . Klasse erhalten . Die Erlaubniß zur Anlegung nicht¬
preußischer Orden ist ertheilt : des Ehrenritterkreuzes 1 . Klasse
des Großherzoglich Oldenburgischen Haus - und Verdienstordens :
dem Korv . -Kapt . z . D . Jaeckel - des Großherrlich Türkischen
MedjidiSordens 4 . Klasse : dem Lieut . z . S . Kloebe.

— Berliv , 24 . März . Den zur Bewilligung gelangten
Ersatzbau des Panzerschiffes 1 . Kl . „König Wilhelm " wird die
MarineverwaL ung in der Hauptsache nach dem Vorbilde der
beiden noch ' : Bau begriffenen Panzerschiffe 1 . Klaffe „Kaiser
Friedrich " u . 0 „Ersatz Friedrich der Große " zur Ausführung

Schiffes daselbst direkt anzutreten. Das vorstehend Gesagte gilt
auch für den nach Danzig zu instradirenden Nixe -Transport.

8 Wilhelmshaven , 25 . März . Nach Mittheilung der
Ostlinie müssen die für S . M . S . „Seeadler " designirten
Offiziere spätestens am 31 . März Vorm . 10 Uhr in Hamburg
eintreffen .

Wilhelmshaven , 25 . März . Die nach Berlin zur Ent¬
hüllungsfeier des Kaiser-Wilhelm -Denkmals kommandirt gewesenen
Offiziere und Mannschaften kehrten gestern Abend um Uhr
hierher zurück . Mit klingendem Spiel marschirte die Abtheilung bis
vor die Stadtkaserne , woselbst der Transportführer Kapt .-Lieut .
Schwartzkopf eine kurze Ansprache hielt . In derselben lobte er
die Heimgekehrten wegen ihrer guten Haltung in Berlin und
mahnte sie, sich auch ferner so zu führen , daß S . M . der Kaiser
mit ihnen zufrieden sei . Den Schluß bildete ein dreimaliges
Hurrah auf S . M . den Kaiser und das Spielen der National¬
hymne . Darauf rückten die Abtheilungen in ihre Kasernements ' ab.

8 Wilhelmshaven , 25 . März . S . M . SS . „Frithjos "
und „Siegfried " sind heute Morgen zu Uebungszwecken nach
Schillig gedampft und beabsichtigen am 27 . d . M . hierher zu¬
rückzukehren.

8 Wilhelmshaven , 25 . März . , S . M . S . „Nixe" stellt

jährigen Geburtstages des hochseligen Kaisers Wilhelm des
Großen veranstaltete Kommers war gut besucht . Herr Bürger¬
meister Dr . Büsing , der den Vorsitz übernommen hatte , hielt
zunächst an die Festthcilnehmer eine kurze Ansprache, alsdann
wechselten während der Feier Reden , gemeinschaftlicher
Gesang , Gesangsvorträge des Männergesangvereins und des
Vereins Liederkranz - Harmonie , Deklamationen und Musik mit¬
einander ab . Es brachten ein Hoch aus : Herr Bürgermeister
Dr . Büsing auf S . M . den deutschen Kaiser und auf S . K . H.
den Großherzog , Herr Gymnasiallehrer Dr . Volkmar auf unfern
Altreichskanzler Se . Durchlaucht den Fürsten Bismarck , Herr
Hauptlehrer Fissen auf die Veteranen und das deutsche Heer,
Herr Pastor Gramberg auf die deutschen Frauen , Herr Gymnasial¬
lehrer Dr . Schauenburg auf das deutsche Vaterland .

Oldenburg , 22 . März. Am gestrigen Sonntag fand all¬
gemeiner Kirchgang der hiesigen Kriegervereine statt - die gottes¬
dienstliche Feier wurde erhöht durch Mitwirkung der vereinigten
Gesangvereine . Am Nachmittag fing es leider an zu regnen .
Zwischen 7 und 8 Uhr , während schon die Vereine geschlossen
auf dem Marktplatze aufmarschirten , hörte der Regen auf .
Durch 24 Bogenlampen und 500 Glühlämpchen war der Markt¬
platz taghell erleuchtet . Vor dem Rathhause stand die von Herrn

am 1 . April d . Js . in Danzig mit Flaggenparade in Dienst . . Bildhauer Boschen angefertigte Kolofsalbüste Kaiser Wilhelms I .
Die Besatzung wird so zeitig nach Danzig abgehen, daß sie am ! Der Marktplatz war um 7ft , Uhr bis in die fernsten Ecken
31 . März dort eintrifft . Als Transportführer ist Kapt .-Lieut . I und Winkel dicht mit Menschen bestanden . Nachdem die Infanterie

bringen . In Betreff der zahlreichen Hilfsmaschinen wird sich
dieser Neubau indessen von den beiden andern Panzerschiffen
1 . Klasse unterscheiden, da bei diesem die zuletzt gewonnenen
Erfahrungen auf dem Gebiet der Elektrotechnik u . s . w . zur
Anwendung kommen werden . Endgiltige Bestimmungen über
dm zu ertheilenden Bauauftrag des Panzers an eine Werft
sind noch nicht seitens des Reichsmarineamts getroffen , jedoch
wird die kaiserliche Werft zu Kiel bei der Vergebung der drei
bewilligten Schiffe zunächst in Berücksichtigung gezogen werden
müssen , da sich auf ihr zur Zeit nur der Neubau des Panzer¬
kreuzers 1 . Kl . „Ersatz Leipzig" auf Stapel stehend in Arbeit
befindet. Die NiKtbewilligung der beiden geschützten Kreuzer2 . Kl . „ 0 " und „L " und des Avisos „Ersatz Falke " — dessen
Bau als Kreuzer 4 . Kl . geplant war — ist vor Allem mit im
Interesse unserer heimischen Privatwerften zu bedauern , da bei
der Vergebung dieser Bauten die privaten Etablissements in
erster Linie Berücksichtigung finden sollten. Trotzdem darf an¬
genommen werden, daß von den 3 bewilligten Schiffen wenigstens
eines zur öffentlichen Ausschreibung gelangen wird . Der Neubau
des Kanonenbootes „Ersatz Iltis " soll sofort nach Vollendung
der Baupläne in Arbeit genommen und mit größtmöglichster
Beschleunigung fertiggestellt

"
werden, um das Schiff nach den ost-

asiatischen Gewässern in See gehen lassen zu können, woselbst
man seiner Verwendung in den flachen Küstengewäsfern Chinas
dringend bedarf .

— Paris , 24. März . Ueber 300 Marineoffiziere haben
bei der Staatsregierung Klage gegen den Marineminister Besnard
geführt , der ihre Rechte in unerhörter Weise verkannt babe.

Scheppe kommandirt .
Wilhelmshaven , 25 . März . Die Schultorpedoboote „8 2,

6 und 23 " sind gestern zu einer Uebungsfahrt in See gegangen.
8 Wilhelmshaven , 25 . März . Die dem am 31 . d . Mts .

von Hamburg nach Zanzibar abgehenden Äblösungstransport
mitzugebenden Güter find der deutschen Ostafrika - Linie zu
Hamburg spätestens 6 Tage vor Abgang des Dampfers anzu¬
melden und müssen spätestens 3 Tage vor der Abfahrt des
Dampfers frei Bahnhof Klosterthor in Hamburg eintreffen .

Wilhelmshaven , 25 . März . Als Einstellungstermin für
die im Etatsjahre 1897/98 einzustellenden Rekruten sind fest¬
gesetzt worden : 1 . Oktober 1897 für die Matrosen - und Werft -
divistonen - 3 . November 1897 für die Torpedoabtheilungen ,
Matrosen - Artillerie , Seebataillone - 1 . Februar 1898 für die
Matrosen - und Werftdivisionen .

Wilhelmshaven , 25 . März . Nach der soeben veröffent¬
lichten amtlichen Zusammenstellung haben im Jahre 1896 in
Dienst gestellt : 6 Panzerschiffe, 1 Panzerkanonenboot , 1 Kanonen¬
boot, 6 Avisos , 3 Schulschiffe, 2 Schiffe zu besonderen Zwecken .
7 Torpedodivifionsboote , 66 Torpedoboote , 1 Wachtboot, 4 Segel -
fahrzeuge, 1 Stationsyacht - außer Dienst gestellt haben : 4
Panzerschiffe, 1 Panzerkanonenboot , 2 Kreuzer , ( 1 Kanonenboot
gestrandet) , 4 Avisos , 3 Schulschiffe, 2 Schiffe zn besonderen
Zwecken , 4 Torpedodivifionsboote , 68 Torpedoboote , 1 Wacht
boot, 4 Segelfahrzeuge , 1 Stationshacht . Die Linie Dover -
Calais passirten auf der Ausreise : 1 Kreuzer , 1 Kanonenboot
5 Schulschiffe, 2 Schiffe zu besonderen Zwecken, 2 Torpedo¬
divisionsboote, 5 Ablösungstransporte - auf der Heimreise : 2
Kreuzer, 4 Schulschiffe, 1 Schiff zu besonderen Zwecken , 2

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 25 . März . S . M . der Kaiser hat ,soweit die Kaiserliche Marine in Betracht kommt, Folgendes zu

bestimmen geruht . Die Medaille zur Erinnerung an des hoch¬
seligen Kaisers und Königs Wilhelm I ., des Großen Majestät
erhalten sämmtliche Personen der aktiven Marine und die im
aktiven Dienst dauernd verwendeten pensionirten Offiziere . Aus¬
geschlossen von der Verleihung sind diejenigen Gemeinen der
Marine , welche sich in der 2 . Klaffe des Soldatenstandes be¬
finden, oder einer Arbeiterabtheilung überwiesen sind , oder wegen
Verbrechen bezw . Vergehen mit mehr als 6 Wochen Gefängniß
bestraft sind . Ferner diejenigen Angehörigen der aktiven Marine ,
welche mit Freiheitsstrafen bestraft sind, insofern sie durch die
der Bestrafung zu Grunde liegende Handlung eine unehrenhafte
Gesinnung bethätigt oder sich dauernd schlecht geführt haben.

Wilhelmshaven , 25 . März . Die von S . M . dem Kaiser
entworfenen Marine -Tabellen sind mit einer kaiserlichen Widmung
versehen, dem hiesigen Magistrat als Geschenk zugegangen . Die
Tabellen stellen eine verkleinerte Facstmile - Nachbildung der in
der Wandelhalle des Reichstags aufgestellten Originale dar .
Die Uebersendung geschah mittelst folgenden, von dem Korrespondenz-
Sekretär der kaiserlichen Schatull -Verwaltung , Geh . Regierungs¬
rath Mießner , ausgefertigten Schreibens : „Seine Majestät der
Kaiser und König haben, um eine Uebersicht über die Flotten¬
verhältnisse , insbesondere über die Neubauten von Kriegsschiffen
in verschiedenen Ländern zu gewinnen, mehrere Marinetabellen
ausgearbeitet und dieselben nach den Merhöchsteigenen Auf¬
zeichnungen vervielfältigen lassen. In der Voraussetzung , daß
der Magistrat , gleichwie die Bürgerschaft an der Entwickelung
unserer deutschen Marine ein reges Interesse nimmt , beehre ich
mich im Allerhöchsten Aufträge , dem Magistrat zwei Exemplare
dieser Tabellen beifolgend ergebenst zu übersenden."

8 Wilhelmshaven , 25 . März . Hinsichtlich des Antritts
der Sommerkommandirungm der zur N .-Station gehörigen See¬
offiziere ist Folgendes bestimmt : Der Stellenwechsel der Offiziere
hat , soweit dies nicht bereits schon anderweitig befohlen, am
1 . April er . stattzufinden . Die für die neu in Dienst zu stellenden
Schiffe vorgesehenen Offiziere treten ihre Kommandos mit der
Indienststellung der Schiffe an . Diejenigen Offiziere , welche sich
dem am 8. April er . nach Ostasien zu entsendenden Ablösungs -
transport anzuschließen haben, haben sich am 6 . April er . in
Wilhelmshaven einzufinden. Die für S . M . S . „Falke " vor¬
gesehenen Offiziere treten nach erfolgter Ablösung von ihren
jetzigen Kommandos bis zur Entsendung des Transports zur
Verfügung der II . Mar .-Jnsp . - ebenso die zur Reservedivision
gehörigen an den jeweiligen Stammfahrten nicht theilnehmenden
Offiziere . Die Offiziere S . M . S . „Stein " haben sich, soweit
sie sich in Wilhelmshaven befinden, dem zu formirenden Transport
anzuschließen. Die bis zum 1 . April beurlaubten bezw . in Kiel
befindlichen Offiziere haben ihr Kommando an Bord dieses

Torpedodivisionsboote , 6 Ablösungstransporte . Den 60 . " Nord¬
breite passirten auf der Ausreise : 6 Panzerschiffe, 1 Kreuzer ,
2 Avisos , 3 Schulschiffe, 1 Schiff zu besonderen Zwecken , 2
Torpedoboote - auf der Heimreise : 6 Panzerschiffe, 1 Kreuzer , 2
Avisos, 3 Schulschiffe, 1 Schiff zu besonderen Zwecken , 2 Torpedo¬
boote. Den 3 . 0 Westlänge passtrte auf Aus - und Heimreise 1
Schulschiff.

-ft Wilhelmshaven , 2S .
'

März . In den letzten Jahren
wurde während des Sommers Morgens gegen 10 Uhr ein
Schnellzug von hier nach Oldenburg abgelassen. Dem Vernehmen
nach wird dieser Zug im nächsten Sommerfahrplan als Personen¬
zug durchgeführt werden .

Wilhelmshaven , 25 . März . Unsere Schulumlage be¬
schäftigte gestern den Reichstag längere Zeit . Auch andere Wil
helmshavener Verhältnisse wurden gestreift, so daß unsere Stadt
den Reichstag gestern längere Zeit in Athem hielt .

Wilhelmshaven , 25 . März . Bezüglich der Errettung von
2 Knaben vom Tode des Ertrinkens wird uns von Augenzeugen
nachträglich mitgetheilt , daß nicht Artisten , sondern die Arbeiter
des Verpflegungsamtes Dechau und Komm die Kinder gerettet
haben . Die Herren Artisten waren nur stumme Zuschauer .

Wilhelmshaven , 25 . März . Das Theater wird nach der
Pause , welche durch die Cmtmarfeicr bedingt war , heute wieder
eröffnet mit „ Die berühmte Frau " . Am Sonnabend soll „Cy-
prienne " zur Ausführung gelangen . Da Frl . Selken durch Kränk¬
lichkeit verhindert ist, hier aufzutreten , hat die Direktion des
hannoverschen Ensembles sich unter großen Opfern entschlossen ,den Wünschen vieler Theaterbesucher nachzukommm und das hier
außerordentlich beliebte Frl . Thea v . Gordon zu einem noch
maligen Gastspiel auf die drei Tage Sonnabend , Sonntag und
Montag zu gewinnen . An dm beiden letzten Tagen gelangen
gleichzeitig Novitäten zur Aufführung . Am Sonnabend wird
Frl . v . Gordon als „ Cyprimne " auftretm , in einer Rolle , in der
sie wegen ihrer künstlerischen Vollendung vom Vorjahr gewiß noch
bei allen Theaterbesuchern in frischer Erinnerung steht. Es ist
bekannt, daß vom Autor selbst Frl . v . Gordon als die beste
„Cyprimne " bezeichnet worden ist und mit Recht ! Am Sonn¬
tag soll der neue, ungemein lustige Schwank „Niobe" oder die
lebendig gewordene Statue , und am Montag das köstliche Lust¬
spiel „Die goldene Eva " zur Aufführung kommen. — Wir zweifeln
nicht daran , daß Frl . v . Gordon bei der ungemein warmen An¬
erkennung, die ihrem Talente hier mtgegmgebracht wird , an
allen drei Abenden ein volles Haus vor findet.

-ft Bant , 24 . März . Im heutigen dritten Verkaufstermin
der Wietingschen Häuser wurden geboten : ») für das Haus an
der Gökerstraße von Herrn Steinsetzer Müller 13 225 Mk . -d) für die Häuser Wilhelmshavenerstraße 60 und 61 von Herrn
H . Harms 32 850 Mk . - 0) für das Haus Peterstraße 39 von
Herrn Athen 34 000 Mk . und ä) für das Gebäude Peterstraße 40
von Herrn Onkm 30 000 Mk .

- ft Bant , 25 . März . Mit dem Legen von Gasröhrm in
der Neuen Wilhelmshavenerstraße wird demnächst begonnenwerden .

kapelle einige Musikstücke vorgetragen hatte , sangen die vereinigten
Gesangvereine das Lied : „Bald Prangt , den Morgen zu ver¬
künden" . Darauf hielt Herr Rathsherr Propping die Festrede ,
die mit einem Hoch auf Kaiser und Reich schloß . Brausend
erklang aus mehreren Tausend Kehlen das freudige Hoch . Die
Gesangvereine sangen darauf das Lied „Dir möcht' ich diese
Lieder weihen" und die Jnfanteriekapelle spielte noch einige
Weisen, zum Schluß den Zapfenstreich . Gegen 9 Uhr hatte sich
die Menge ein wenig verlaufen - die Mehrzahl vertheilte sich in
die verschiedenen größeren Lokale der Stadt , wo die Vereine
Kommerse veranstalteten .

Oldenburg , 24 . März . Die Centmnarfeier fand ihren
Abschluß in dem Festkommers , welchen gestern Abend die Krieger¬
vereine im „Lindmhof " abhielten . Der Kommers wurde eröffnet
mit einem Hoch auf Kaiser Wilhelm H ., welches S . Exc . General¬
lieutenant v . Legat ausbrachte . Des Landessürsten gedachte
Apotheker Kuhlmann , während die schwungvolle Gedenkrede
vom Oberlehrer Dr . Schuster gehalten wurde . Sie schloß mit
einem Hoch aus das Vaterland . Den Fürsten Bismarck feierte
Aktuar Hummel , die deutsche Armee Ob .-Rcg -Rath Ramsaur .
General -Major v . Vietinghoff dankte mit einem Hoch auf die
Kameradschaft zwischen Armee und den Kriegervereinen . Zum
Schluß wurde ein Telegramm an den Fürsten Bismarck ab¬
gesandt .

Oldenburg, 24 . März . Durch die Staatsanwaltschaft
wurde die Beerdigung eines jungen Mädchens aufgehoben . Der
Tod des Mädchens erfolgte vor einigen Tagen plötzlich . Die
Leiche wurde zum Hospital geschafft . Eine ärztliche Besichtigung
derselben ergab , daß der Tod des Mädchens durch Umstände
herbeigeführt sei , die dem Staatsanwalt mitgetheilt werden
müßten . Das ist geschehen . Infolgedessen ist eine hiesige
Hebamme, bei der das junge Mädchen in den letzten Tagen
ihres Lebens sich aufhielt , verhaftet worden . Diese Verhaftung
erregte hier allgemeine Sensation .

Oldenburg , 24. März . Die ersten Kiebitzeier wurden
heute bereits in der Oldenburger Markthalle zum Verkauf ge¬
bracht . Angebracht waren 8 Stück , der geforderte Preis betrug
anfänglich 1 Mk . für das Stück .

— * Berlin , 23 . März . Der Kaiser überreichte nach dem
zweiten Akte der gestrigen Festvorstellung von „ Willehalm " den
Rothen Adlerorden 3 . Kl. mit Schleife und Krone dem Dichter
Wildenbruch.

I .AS der UWgegend und der PcoviK ).
Jeder , 23 . März . Der gestern Abend im festlich ge¬

schmückten Saale des Konzerthauses zur Feier des hundert -

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven.
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Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh Tagebl.
LL . Berlin , 25 . März . Der Kaiser empfing heute Nach¬

mittag den Staatssekretär v . Marschall zu längerem Vortrage .
LL . Berlin , 25 . März . S . M . S . „Habicht" ist am

24 . März von Kamerun nach Kapstadt in See gegangen .
LL . Paris , 25 . März . Das Blatt „Politique Colo¬

niale " meldet aus Athen : Der König Georg sei fest entschlossen ,
den Krieg in Macedonien zu beginnen, wenn die Großmächte
die griechischen Häfen blockiren würden . Der König will von
seinen fürstlichen Verwandten keine Rathschläge mehr annehmen .

LL . Rom , 25 . März . Wie hier verlautet, sind die Groß¬
mächte überein gekommen, die Sperre der griechischen Häfen
anfangs nächster Woche zu beginnen.

LL . Athen , 25 . März . Die griechische Regierung befahl,
alle türkischen Schiffe in den Grund zu bohren , welche Truppen
nach Macedonien bringen wollen .

L L . Athen , 25 . März . Dem Abgesandten der
europäischen Admirale , welcher der kretenstschen Bevölkerung
die Unabhängigkeit verkündete, wurde überall erklärt , daß man
nur eine Vereinigung mit Griechenland acceptiren könne, die
Unabböngiokeit aber ablebne .

sind die Klagen über Kopfschmerz und
<ON <ß4-4k »Nß ebenso mannigfaltig die Art des Leidens . Ob
der Schmerz drückend , reißend , bohrend, stechend , oder ganz un¬
bestimmt , bei allen diesen Beschwerden hat sich das von den
Farbwerken in Höchst a . M . dargestellte, in den Apotheken
aller Länder erhältliche Migränin , in richtiger Dosis -Gabe,
zur rechten Zeit und in echter Beschaffenheit als rasch , sicher ,
angenehm und unschädlich wirkendes Mittel bewährt . Aerzt-
liches Recept auf Mi gränin - Höchst lautend schützt vor
Fälschung .

!ei

Verdingung .
Die zur Unterhaltung der werft -

fiskalischen Gebäude im Etatsjahre
1897/98 erforderlichen Dachdecker - und
Asphaltarbeiten sollen am 6 . April
1897 Vormittags 112/4 Uhr verdungen
werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus, werden auch gegen

1,20 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 15 . März 1897 .
Kaiserliche Werft,

Köth . Mr Aerrv . -Angelegenheite «.

Verdingung .
Die Lieferung des Bedarfs der hie¬

sigen Werft an Böttcherwaaren für
das Etatsjahr 1897/98 soll am

8 . April 1897 , Vormittags 112/4 Uhr ,
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch
gegen 0,70 Mk . von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 23 . März 1897 .
Kaiserliche Werft,

Köty. für Werw. -Arrgelegenyeiten .

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch in Erinnerung

gebracht, daß während der Monate
April bis einschließlich September d .
I . die Beschäftigungszett für Gehülsen ,
Lehrlinge und Arbeiter im Handels¬
gewerbe an Sonn - und Festtagen für
Wilhelmshaven ihren Anfangspunkt
Vormittags 7 Uhr und ihren End¬

punkt Nachmittags 2i/z Uhr — bei
zweieiuhalbftüudiger Pause — hat

Die zweieinhalbstündige Pause ist
auf die Zeit von 9 bis 11 ft, Uh§
Vormittags festgesetzt .

Wilhelmshaven , 24 . März 1897 .
Der Hülfsbeamte des Landraths

de- Kreises Wittwrmd.
Regierungs -Assessor

Lr. zur. Frhr . v . Lüdinghausen - Wolfs-



^angsversteigernng.
Zwangsvollstrcckungssachen ver-

Z ich
MM ' den SS . Mörz 18SV,^ Nachmittags 2 /̂z Uhr ,
Mstraße 2

1 Kommode, 1 Tisch , 1 Sopha
mit braunem Bezug, 1 Regulator ,
1 Kronleuchter, 1 Wandschränkchen,
1 mah . Kommode, 3 gr . Bilder ,
1 Blumenständer , 2 stumme Diener ,
1 Sophatisch mit Decke, 1 kleines
Sopha , 1 Vertikow , 1 eichene
Kommode , 1 Nähtisch, 1 Wäsche¬
schrank, 1 Kommode, 1 Glas¬
schrank, 2 Tafelaufsätze , 2 bronz .
Vasen mit Glaseinsatz , 1 Nipp¬
tisch, 1 Fruchtschale,

tziilich meistb. gegen Baarzahlung .
Rever y , Gerichtsvollzieher.

Km lkM iM . Mmx
(Hochpart , mit sep. Ging ) ist umstände¬
halber z . 1 . April od . später an ruh .
Bew . zu verm . Pr . 360 M . Näh . b .
H. Eden, Bismarckstr. 29 , a . Park.
( xlll68 1,0 ^ 1 «
für 2 junge Leute. Bahnhofstr . 5 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng zum 15.
April , eine desgleichen zum 1 . Mai
in Metz Nr . 2 . Näheres

F. E . Ragel, Roonstr . 76 .

Deichsache.
tzonnabend , den 27 . März , Nach-
iltags 3 Uhr , findet die Verpach »
V des DeichgraseS in Bruns
irthshause zu Schaar statt .
Wnenhof .

Union « IMIvß . ,
Deichgeschw .

Zum öffentlich meistbietenden Ver -
«je des den Erben des Segelmachers
,rd Janssen Köster gehörenden

Bismarckftrahe 3L
id dritter und letzter Termin
Psetzt auf
Wverftag, d. SS . Marz d. I ,

Nachmittags S Uhr,
der Sosath '

schen Wirthschaft .
L « « MALr , Noillr .

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 1 . April ein fein
möblirtes Parterre-Zimmer .

Kasernenstraße 1 , pt .,
vis -L-vis dem Offizier - Kasino.

Zu vermiethen
eine freundlich möblirte Stabe .

Roonftraße 4, 1 . Et .
Ein sehr gut erhaltenes

mit schönem Ton sofort zu verkaufen.
Preis 385 Mk. Off . unt . R . R . 20
bis 28 . d . M . an die Exped . d . Bl .

Zu verkaufen
eine gute Nähmaschine , für Hand
Werker oder fürs Bekleidungsamt , und
eine 2schläf . Bettstelle .

Friederikenstraße 6, II . l .

Eine 5räumige herrschaftliche

VslLLUUK
eventl . mit Garten zum 1 . Mai
miethfrei .

Gökerstraße 10.

Sofort zu verkaufen
ein ir/ § Jahr alter , schöner schwarzer
Spitz, mittelgroß.
Bockenroth, Belfort , Lindenstr . 1

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Wohn - and
Schlafzimmer, od . auch nur Schlafz .

N- Willig , N . Wilh . Str . 6, II l .

Zu vermiethen
ein mSbl . Wohn - « nd Schlaf¬
zimmer zum Preise von 25 Mark.

Roonftraße 88, II .

Verkauf .
Der Viehhändler I . Kuscmann zu
«r läßt am

reitrrg, den 26 . d. M. ,
Nachm . S Uhr anfangend,
der Behausung des Wirths G.

Ins zu Sedan :
0 Stück große n . kleine

Schweine
(Sester Raee)

itZahlungsfrist öffentlich meistbietend
rkaufen .
Keuende, 22 . März 1897 .

Gev-es,
Auktionator .

(kklilis m PaWlöheil
in Sande.

Da im Termin am 23 . d . M . ein
«kauf der zu Sander -Neustld günstig
igenen , in fr . Nr . d . Bl . näher be-
chneten

Baiipliitzen
st zu Stande gekommen ist, sollen
Wen unter der Hand verkauft
irden / auch ist das neue Wohu -
Ms noch zu vermiethen .
Liebhaber wollen sich baldgefl. mit
>r in Verbindung setzen .

»L. LI. HiLÄvlLSI»,
Auktionator .

Auktion.
Folgende Gegenstände :

Sopha , Hängelampe , Glas - und
Kleiderschrank, Waschtisch , Tische ,
Stühle , Bettstelle , Bett , Bilder ,
Kinderwagen und Küchengeräth-
schaften ,

>llen gegen Baarzahlung am Soun -
beud, de« SV. d . Mts ., Nach-
«ttags 3 Uhr , Btsmarckstraße 14,
Tr . l . , verkauft werden.

Zu vermiethen
sogleich ein möblirtes Zimmer für
Einjährige oder sonstige Herren .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai s Oberwohnnngen .
Zu erfragen bei

I . BruuS, Ulmenftr. 7a .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer zum 15 . April
od . später . Müllerstr . 15, 1 Tr . r .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer zum
1 . April .

Müllerstraße 16, 2 Tr . l .

Zu vermiethen
ein freundliches gut möbl . Zimmer .

Kielcrstraße 42, pt . l.

Zu vermiethen
ein freundliches Zimmer an zwei
Herren . Börsenstraße 25, p . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4räumige Ober -
tvohnnug.

Neubremen , Mittelstraße 28, 1 Tr .

Freie Wohnung
erhält eine alleinstehende Wittwe oder
älteres Mädchen für leichte Dienst¬
leistung .

Königstraße 56 .

Oberwohnung ,
2 Stuben , Schlafstube , Kammer und
Küche zum 1 . Mai an ruhige Be¬
wohner zu vermiethen ?

Roonftraße 14, 3 Tr .

Möbl . Zimmer
mit Kabiuet zu vermiethen .

Börsenstraße 22, I . r .

Zu vermiethen
eine 5räum . Wohnung per 1 . Mai .

Ehr . Schröder , Kielerstr . 61 .

Zu verkaufen
ein Haufen Roggeustroh , Maschinen¬
drusch , ca . 7 — 8 Fuder , eine hoch¬
tragende K « h , die Anfang April
kalben kann.

Zu kaufen gesucht
ein kleiner leichter Ackerwagen ,
paffend zum Brodausfahren .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu kaufen gesucht
ein gut erhaltener zweirädriger
Kasteuwage«.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl . ,

Gesucht
zu Ostern oder Mai ein Lehrling
für meine Bäckerei und Conditorei .

H. HiurichS, Müllerstraße.
Ein Mädchen

sucht Stellung zu Mai , am liebsten in
einem besseren Haushalt .

Offerten unter D . O . Nr . 24 post¬
lagernd Jever .

Gesucht
zum 1 . Juli er . eine herrschaftliche
Wohuuug, bestehend aus 5 bis
6 Zimmern , Badeeinrichtung u . Zub .

Offerten mit Preisang . unt . k . 2 .
75 an die Exped . d . Bl . einzureichen.

Gegen Mitte oder Ende April ein
jüngerer zweiter Bäckergeselle für
meine Schwarzbrotbäckerei gesucht .

Georg Schmidthusen, Varel

Gesucht
zu April oder später eine herrschaft¬
liche WohNNUg oder Bill « .

Offerten unter 6 . 8 . an die
Expedition dieses Blattes .

Gesucht
ein anst . sauberes Mädchen für den
ganzen Tag bei hohem Lohn.

Komp», Roonftraße 84».

Gesucht
zum 1 . April ei» schulfreier Lauf¬
bursche gegen hohen Lohn .

Gebrüder Popke».

Gesucht
zu Ostern ein kleiner Knecht .

HarmS, Marktstr. 16.

Gesucht
zum 1 . April oder später ein Kinder¬
mädchen für den Nachmittag.

Frau Ing . Niedt , Königstr . 5, I .

SssiioLS
zum 1 . April oder später ein ordentl .
Mädche« oder eine Fra« für die
Morgenstunden .

Friedrichstraße 4, I .

Gin Laufbursche,
sowie ein Stvndeumädche « für
den ganzen Tag gesucht .

Roonftraße 93 .

Mn Tischlerlehrling
(nicht unter 15 Jahre ) gesucht .

H. Eden, Bismarckstr. 29 .

Suche
sogleich ein Mädchen für die Nach-
mittagsstunden .

Block, Ostfriesenstraße 71 .

Gesucht
auf Ostern oder Mai ein Lehrling .

I . H. Brmjes, Schmiedemeister ,
Ipwege b . Oldenburg .

Gin Mädchen
zur Küche und Haushalt wird
bei hohem Loh« für den Tag
gesucht .

Roonftraße 78.

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Küchen -
mädchen.

Fr. Albers, Bismarckstr. 18 .

Gesucht
zum 1 . April ein anständ . Mädchen .
Dasselbe muß kinderlieb sein .

Frau
Roonstr . 110 , I . r .

Gesucht
zum 1 . April ein Tchmiedegefelle
für Wangeroog bei gutem Lohn.

Rost Sk Hauke«.

Suche
ein Fuder gutes Pferdehe « zu
kaufen.

Vr . Gökerstr . 7.

Mehrere Mädchen
mit guten Zeugnissen suchen Stellen ,
sowie ein Kellner zum 1 . Mai .

Frau Matzmarm , Kasernenstr . 1 .
Gesucht ein kl Zimmer oder

Kammer mit Bett für einen Hülfs -
schreiber in der Nähe des Meldeamts .
Angeb . mit Preisang . Königstr . 11 erb.

Gesucht
eine Maschinen - Näherin für
Weißwaaren . Off . unter L . 15
an die Exped . d . Bl .

Gesucht
ein Tapezierer für Matratzenarbeit .

Offerten unter L . 8 . 30 an die
Expeditton dieses Blattes .

Gesucht
eine tüchtige Plätterin .

Kloppma««, Oldenburgerstr.

Gesucht
z . 1 . April ein ordtl . Mädchen für
den Nachmittag . Marktstr . 26, II . r .

Gesucht
auf sofort ein tücht. Dienstmädchen .

Fr. Reumann ,
Neue Wilhelmshavenerstr . 75 .

Junges anst. Mädchen,
welches bei ihren Eltern wohnen kann,
in Häusl . Arbeiten gewandt ist, wird
für den größten Theil des Tages für
einen besseren Haush . zu einz. Dame
gesucht . Adr . zu erfr . in d . Exp . d . Bl .

Ein älteres Mädchen
von auswärts sucht zum 1 . Mai leichte
dauernde Stellung . Offerten unter
8 . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten.

Oldenburger

Centtlil - Anzeiger.
gthums. — Versandt täglich
mit den Mittagszügeu .

' Abonnement- für das zum

,/Jn
. — Der neue spannende
Diamanten - Regionen "

erschienen , auf Wunsch

orga«.
Oldenburg. Die Expedition

Geräucherte

Wilh . Wmarms.
V. It . 8 . U . 8vbn1r .

Automat . Masfenfänger. I
W*r t Mk ., fttr I

ohne oeautfichtiennMbl« <0 StückI
« einerNacht , hinterlaffe» keine Mtteruna s
« . stellen sich von selbst. Ueberall d. besten I
Erfolg. Beste Schwabenfalle . Radikale !
Ansrottuna nur 2 Mk. K. Svbubsrt L 0o. I
Berlin 8 >v . , Beuthstratze 17.

-1
° kinj .- ln8iituf,

8t ?atl. L.uls tollt ! 1864 llsKrilliäst !

dlSbr-IvisksvIl

ll. Igdmillw , Lisinnrollstr . IS .

Wohlriechender

L Fl. SS Pfg.

Bismarckstraße 15.

« stlima - LL
ä6Q ß-aravtirb eodtsa

Ki - uskkkee
russ . Knöteriek ) (? oIx §o-
vum avie .) a kaek . 1 Ll. dsi

Lrvst Ukiäkllläüll ,
biebendueg o . N äk. 51

Fett« Kalbskeulen

M . Auske, Pokraken (OstPr .)

Das Betreten
es Gartens (Kron-

VI». Gr»88.
Zu vermiethen
Bismarckstr . 24 , I . r ., am Park .

SovroovLon 8 tv
Inletts, Bettdamaste , Betttuchleinen und Halbleinen, jH-Bettzeuge , Bettkattune , Bett-
sedern , Daunen und sonstige Aussteuer-Artikel, können Sie nicht besser und billiger
einkaufen als im Räumungs -Verkauf von

Nulk L



8urg ffotisnrollmi.
Rillige Sreis^.

Oo » L. aus blau Obsviot , dkl. LnLskiv , » 6,26 ,
9,50 , 12,75 , 15, 17,50 .

di«n unä 8cbv2 . 8«tin , Vsiour , vi »Mna!,
Lämmern , ä 14,16,50 , 19,50 , 22 , 23,50 NL .

, bi«n u . sebvr , 1. Di»Kon«1,
Oorksorsv, Orexon, io dsstsi VsraiböitunA,
L 20 , 21,50 , 24, 25 , 26,50 , 28 Llk

«08 L Kouv .-8tEsv , «ok jkasssbsstsliunA
L 25 , 29, 35 bis 40 IM.

Lrosee Iluswuki.

Junge Mädchen ,
welche das Modellzetchnen u . Schneidern
gründlich erlernen wollen, können sich
melden , monatl . 3 Mk ., bei

W . SendowSky . Bahnhofstr . 8 .

Lulv

LonürmLnäön -

2U

sein ? nioärLKsu
Nielsen .

Sonnabend , den 27 . März 1897 :
5 . Abonnements -Borstellung .

Gastspiel vo « Thea v. Gordon

kbfpri «» »»« Geburis - Anzeige.
Lustspiel in 3 Akten von Sardou .
Cyprienne : Thea v . Gordon a . Gast .
Kassenöffn. ? i/ , Uhr . - Ans . 8 Uhr .

Der Vorverkauf von Billets befindet
sich in den Cigarrengeschäften von
Kketstendorf, Roonstraße, und Leff-
mann , Bismarckstraße.

Durch die glückliche Geburt einer
gesunden Tochter wurden hocherfreut

8el »m1ckt u . Frau ,
geb . Dirks .

Wilhelmshaven , de« 24 . März 1897.

Sonntag , den 28 . März :
Gastspiel vo » Thea v. Gordo » .

Novität !

^ VLIVS sonirr
SlswareLstrssse 12 mrä NsrktMxssss 30

oder :
W lebsmüg gkstül

'lielll! 81 »lM
Schwank in 3 Akten von Blumenthal .

Montag , den 29 . März :
». G «

Empfehle:
Prima selbstausgebratenes

mmiMM
5 Pfd . für 3 Mk.

8 . Volis .
Schlächtermeister,

Mmenstratze Nr. 10 .

kntkol rum dsltedli8en,j U « M

Mim »
V « i » «» ÄSL « HZ

Meinen werthen Freunden und Gönnern die ergebene Mittheilung ,
daß ich ein

neues Orchestrion inen pntentichEcke Bismarck- u. Neuestr.

Mein

Talal-
NllMckiMs

aufgestellt habe und Freitag , den 36 . d. Mts . in Betrieb
setzen werde.

Es ladet zum freundlichen Besuch ein
Ik . 4o «1.

Sämmtliche Neuheiten
für die

befindet sich jetzt

II. Perl. » rftr. 11.
Vorteilhaftes Angebot .

Sämmtliche

Camelie« . . . . . . . 50 Pfg .
Azalee» . 75 Pfg.
Primel« . . . . . . . 15 Pfg.
Eiimerarlie« (Sternblume») . 25 Pfg.
sowie sämmtliche Totzspstanzen gebe ich unter Concurrenzpreismab .

0 . Konleon

sind eingetroffen .

Als ganz hervorragend billig
offerire

farbige Kleiderstoffe
zu concurrenzlofen Preisen .

I Lohnende sichere Existenz .
zum Verkauf!

8em I ß Nitrit.
8eri« II 9 Mrk.
8eri« IIIlh ffsrlt.
8«rieIV13Nitrit.
8tzri« V ISNsrli.
8eri« VI18Nack.
Moderne Fayons uni> dankbare

Gesucht Acquisiteurs für die Bolksverficherrrrrg . Fachkenntnisse
nicht erforderlich , daher Bewerbungen aus allen Ständen erbeten . Off. sub
k'. LS « an Haaseustei « Lk Boqlrr , A .-G ., Hauusvsr .

Artikel A « gusta in allen
hübschen Sommerfarocn am
Lager , doppelt breit , nur
SO Pf . Pr . Meter .

Wohne jetzt

Rani a .
MM

.

Artikel Phönix in allen hübschen
modernen Farben vorräthig ,
doppelt breit , nur « L Pf .
pr . Meter .

Massenauswahl in Cheviots ,
Cr «pes und gemusterten
Kleiderstoffe ».

Qualitäten.
Sämmtliche Artikel sind noch gut

sortirt.

Zk. Lange ?
LoMVLtorium tür Msik .

Adolph SihMchkl
11. Verl. Gökerstr. 11.

Änekovi8

v »8 «NAtẑ üiuilAts krükrmg8-0oQL6rt stnäst am DrsitsK, äsn
26 . Narr :, Absuds 7 Dbr , in dsr lisluvrlrr « !»« statt , kro-
Krsmms sind in rnsinsr l^ ostnunA, Rooustrasss 4, vis Absuds
»m ÜÜNALNAS dss 8xa1ss nnsntAsitliost 2n babsu .

Din ruusikaiisobss kudlikum ist stisrwit krsuudlicbst sin-
Ksiadsn .

empfiehlt billigst

L . I 'rvvsv .
Sämmtliche Neuheiten

ZDrrze AckwW
von 70 Pf . bis 5 M . pro Mtr .

Meter 0,35
10 Meter 3,35

für

Tüchtige

Vertreter MhjllhrM Sommer
sind eingetroffen .

für Volksversicher »cung der „Vic¬
toria " zu Berlin gesucht. (Größte
und bestfundirteste Gesellschaft) .

Marktstraße 8 .

8 . Rklher , Mimckemjk .
Roonstraße 4 , 1. Etage .

AxvvLstor - Sstlv

Hodes -Anzeige.

Gastspiel von Thea v. Gordon .

vis golden « stva.

Heute Morgen 2 >/z Uhr starb
nach langer Krankheit unser innigst
geliebter Sohn und Bruder

ttuZo MniosvSsE
im zarten Alter von 5 Monat
20 Tagen , welches wir hieimit
ticsbctrübr zur Anzeige bringen .
Die trauernden Eltern

H. Hinrichs «. Kran
nebst Kindern und Großeltern .

Die Beerdigung findet am
Montag , den 29 . d . M ., Nach¬
mittags 2 >/ , Uhr , vom Trauer¬
hause, Schmiedeftr . 17, aus statt .

In äsn Oo1on1s .1vs,s,rellks,llä1nllK6ii LU dasttzn . kmrMchWlmz

Hodes -Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .)
Heute Mittag 12 ^ Uhr ent¬

schlief sanft nach kurzem aber
schwerem Leiden meine liebe Frau
und unsere gute Mutter

Slam Frrje , geb. Michels,
im 52 . Lebensjahre .

Freunde und Bekannte bittet
um stille Theilnahme

Claus Arese nebst Kindern .
Wilhelmshaven , 24 . März 1897 .

Die Beerdigung findet statt
am Montag , den 29 ., Nachmittags
2 >/z Uhr .

Hodes - Anzeige.
(statt besonderer Anzeige) .

Heute Morgen 12 °/, Uhr ent¬
schlief nach langem schweren Leiden
mein lieber Mann und meiner
Kinder treusorgender Bater , der
Kasernenwärter

Christian Schumacher
im 57 . Lebensjahre . Tief be¬
trauert von den Hinterbliebenen .

Wilhelmshaven , 25 . März 1897 .

amDie Beerdigung findet
Sonnabend , den 27 . März , Nach
mittags 3 >/ , Uhr , von der Hafen
kaserne aus statt .

Louisianatuch
Hemdentuch

Meter 0,30
10 Meter 2,80

Bwll. Creas
Meter 0,50
10 Meter 4,50

Obige Qualitäten eignen sich vor¬
züglich für Leib - u . Bettwäsche.

Hodes - Anzeige.
Gestern Nachmittag um 3 Uhr

entschlief sanft und ruhig nach
längerem Leiden mein lieber
Mann und meiner Kinder treu¬
sorgender Vater

im Alter von 39 Jahren . Die
trauernden Angehörigen

Diederike Saalhoff ,
geb . Saalhoff , nebst Eltern und

Schwiegereltern .
Die Beerdigung findet am

Montag , den 29 . d . M ., Nach¬
mittags 3 Uhr , vom Trauerhause ,
Schulstr . 26 Tonndeich, aus statt .

Aerm. KKgeiiulim
(A. O . Diekmann Nacks.)

Danksagung .

Leichter Nebenverdienst .
E . alt . solid . Kamburg . Gigar . - I .

sucht noch ein . Kerren s . d . Veik . a.
bess. Priv . u . Restaur . g . hoh . Wergüt .
Bew . u . 4738 an Keinr . Kisker ,
Hamburg .

IribMrvoroiii .

Allen Denen , die uns bei der Krank- 1
heit und beim Hinscheiden unserer lieben !
unvergeßlichen Tochter Atttt » so >

'

Theilnahme erwiesen, sowie für diel
reichen Kranzspenden und dem Herr» !
Lehrer Hartman » nebst ihren Mil »
schülern und Mitschülerinnen , die Pi
die letzte Ehre erwiesen, insbesondere »
dem Herrn Pastor Jahns für die trosbk
reichen Worte am Grabe , sagen
auf diesem Wege unfern herzlichste" >
Dank .

A . Tyezyk nebst Frau
und Kindern .

»u

am Sounkbeud, de» »V. Mörz,
Abends 81/2 Uhr ,

im Vereinslokale (Banter Hof) .
Wahl des Gesammtvorstandc

Ver VorMnS.

WM" Der Gesammtavpa ^ I
Unserer hentigeu Rümmer lieg' !
ei « Profpeet der Firma Sieg »
m««d Ost jr ., Marktstr ., bei.

AW " Der Gesarmntauflage unse^ I
heutigen Nummer liegt eine in vc^ >
kleinertem Format gedruckte Probat
Nummer der „Deutschen Fra » e"'

f
Zeitung " bei .

Redaktion, Druck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Rr . ! « . )
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